
Alles wie immer: Pünktlich um 19.11 Uhr machte sich der Gottenhei-
mer Hemdglunkerumzug am Schmutzige Dunschdig vom Unterdorf,
vorbei am Narrenbrunnen und am Rathaus, auf den Weg zur Turnhal-
le. Und doch war etwas anders: Denn der neu geschaffene Platz zwi-
schen Schule und Kindergarten zeigte sich als ideale Plattform für den
Krutschnieder-Vortrag, bei dem den Gottenheimern der Spiegel vor-
gehalten wurde. Ob Lampenchaos im neuen Kindergarten oder
„s´Drama mit de Bahn“, ob Peinlichkeiten aus den Reihen der Kruts-
torze oder kommunalpolitische Pannen – der Krutschnieder machte
einen Reim darauf, der Bürgermeister gab den Rathausschlüssel ab
und dann war Feiern in der Halle angesagt. ma/Foto: ma

26.02.2020

Dem Volk den Spiegel vorgehalten


